
 
 

Beitrittserklärung 
 

Ja, ich möchte mich für die Belange meines Berufsstandes engagieren. Hiermit erkläre ich 

meinen Beitritt zum Verein „Deutscher Richterbund – Bund der Richter und Staatsanwälte – 

Landesverband Berlin e.V.“ mit Wirkung zum ____________________. 

akad. Grad, Vor- und Zuname _____________________________________________ 

Wohnanschrift ____________________________________________________________ 

E-Mail-Anschrift (privat)  __________________________________________________ 

Dienststelle _______________ Amts-/Dienstbezeichnung __________________ 

Der Beitrag beträgt für auf Lebenszeit ernannte Richter und Staatsanwälte 170 Euro pro 
Jahr, für Richter und Staatsanwälte auf Probe 120 Euro pro Jahr. Im Beitrittsjahr wird er nach 
Monaten zu je einem Zwölftel des Jahresbeitrags berechnet. Für weitere Angaben siehe die 
Beitragsordnung unter www.drb-berlin.de. 

Hinweis: Die mit folgenden Angaben und Einwilligungserklärungen sind freiwillig. Sie 
können jederzeit widerrufen werden. Insbesondere eine Einzugsermächtigung erleichtert 
dem Richterbund die Arbeit jedoch erheblich. Bitte beachten Sie hierzu auch die Daten-
schutzerklärung auf der Rückseite. 

E-Mail-Anschrift (dienstlich)  __________________________________________________ 

Geburtstag ___________________ Telefon-Nr. privat  _______________________ 

 

Einzugsermächtigung: Hiermit ermächtige ich den Verein „Deutscher Richterbund – Bund 

der Richter und Staatsanwälte – Landesverband Berlin e.V.“, die von mir jeweils zu entrich-

tenden Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem folgenden Konto ein-

zuziehen:  IBAN __________________________________  BIC ________________ 

  bei (Name der Bank) _____________________________________________ 
 

Mein Ehegatte/mein Lebenspartner ist bereits Mitglied im DRB Landesverband Berlin. Ich 

wünsche keinen Zweitbezug der Deutschen Richterzeitung und nehme den ermäßigten 

Beitrag in Anspruch. □ Ja, es handelt sich um _________________________ 
 

 
 
 

Berlin, den ___________________  Unterschrift ___________________________ 

Bitte per Post senden an Deutscher Richterbund – LV Berlin e.V., c/o Susanne Sitek, 
Onkel-Herse-Straße 39, 12359 Berlin, oder per Fax an 030 / 60 08 40 94 oder per Abtrag 
an Deutscher Richterbund – LV Berlin e.V., c/o Kammergericht 



Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch den Deutschen 
Richterbund – Landesverband Berlin e.V. (DRB Berlin) 
 
1.  Name, Kontaktdaten des Verantwortlichen   

Deutscher Richterbund – Bund der Richter und 
Staatsanwälte – Landesverband Berlin e. V., 
Elßholzstraße 30 – 33 (Kammergericht), 10781 
Berlin, E-Mail: info@drb-berlin.de 

Vorstandsvorsitzende: Richterin am Kammerge-
richt Katrin-Elena Schönberg 

2.  Kontakt bei Fragen zur Datenverarbeitung 
info@drb-berlin.de 

3.  Zwecke und Rechtsgrundlage der Verar-
beitung 

Der DRB Berlin verarbeitet folgende personen-
bezogene Daten: 

Name, Vorname, Amtsbezeichnung, Anschrift, 
Geburtsdatum, Telefonnummer, Dienststelle, E-
Mail-Adresse, ggf. Elternzeit, ggf. Stellung als 
Ehegatte eines anderen Mitglieds, Bankverbin-
dung (soweit ein Lastschriftmandat erteilt wurde).  

Die Datenerhebung erfolgt ausschließlich bei der 
betroffenen Person.  

Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der Mitglie-
derverwaltung (Bemessung und Erhebung des 
Jahresbeitrags) und der Mitgliederinformation 
(Versand von Informationen/Einladungen und 
Zusendung der im Mitgliedsbeitrag enthaltenen 
Deutschen Richterzeitung – DRiZ - über den Ver-
lag C.H.Beck, soweit hierfür eine Einwilligung 
erteilt worden ist). Zum Zwecke der Außendar-
stellung werden zudem – ausschließlich mit Ein-
willigung der betroffenen Personen – Fotos von 
Veranstaltungen auf der Vereinswebseite 
www.drb-berlin.de veröffentlicht.  

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist 
Art. 6 Abs. 1 lit. a) und b) EU-DSGVO i.V.m. mit 
der Vereinssatzung und der Beitragsordnung. 
Soweit im Zusammenhang mit der Wartung und 
Pflege des serverbasierten IT-Systems sowie der 
Unterstützung beim Übermitteln von Sammellast-
schriften  eine Datenverarbeitung durch externe 
IT-Dienstleister erforderlich ist, erfolgt dies auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) EU-DSGVO 
i.V.m. dem berechtigten Interesse des Vereins an 
einer funktionsfähigen und den datensicherheits-
rechtlichen Anforderungen der EU-DSGVO ent-
sprechenden IT-Ausstattung.  

Des Weiteren stellt der DRB Berlin gemäß Art. 6 
Abs. 1 lit. f) EU-DSGVO zwecks Mitgliederinfor-
mation die auf den Webseiten der jeweiligen Ge-
richtsbarkeiten veröffentlichten Geschäftsvertei-
lungspläne der Gerichte des Landes Berlin auf 
seine Website.  

Soweit die Datenverarbeitung auf einer Einwilli-
gung beruht, hat das Vereinsmitglied das Recht, 
die Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch 
den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmä-
ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

4. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Soweit die Datenverarbeitung zur Mitgliederver-
waltung erforderlich ist, erfolgt die Verpflichtung 
zur Bereitstellung der Daten auf Basis der Sat-
zung und der Beitragsordnung des DRB Berlin. 
Eine Nichtbereitstellung kann die Ablehnung des 
Antrags auf Mitgliedschaft zur Folge haben. 

5. Empfänger personenbezogener Daten  

Der DRB Berlin übermittelt personenbezogene 
Daten an folgende Stellen: 

 Verlag C.H. Beck: zum Zweck der Zusendung 
der im Mitgliedsbeitrag enthaltenen DRiZ; 
Übermittlung von Name und Anschrift, E-Mail 

 GLS-Bank (Sammellastschriften mit IBAN) 
und Deutsche Bank (Einzellastschriften): zur 
Einziehung der Mitgliedsbeiträge, soweit hier-
für eine Einwilligung erteilt wurde; Übermitt-
lung von Name und Kontoangaben, 

 IT-Dienstleister: soweit erforderlich für War-
tung und Pflege des serverbasierten IT-
Systems sowie Übermittlung von Sammellast-
schriften. 

6. Speicherdauer 

Die Datenlöschung erfolgt bei Beendigung der 
Vereinsmitgliedschaft. 

7. Betroffenenrechte 

Betroffenen Personen stehen folgende Rechte 
nach Maßgabe der EU-DSGVO zu: 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DSGVO), 

 Recht auf Berichtigung (Art. 16 EU-DSGVO), 

 Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DSGVO), 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18 EU-DSGVO), 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-
DSGVO), 

 Widerspruchsrecht (Art. 21 EU-DSGVO). 

Zudem besteht ein Beschwerderecht bei der Ber-
liner Beauftragten für Datenschutz und Informati-
onsfreiheit, Friedrichstraße 219, 10969 Berlin als 
zuständige Aufsichtsbehörde. 
 

8. Automatisierte Entscheidungsfindung  

Der DRB Berlin bedient sich keiner Verfahren zur 
automatisierten Entscheidungsfindung.  

 


